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Call of Juarez
Bound in Blood

Call of Juarez
Bound in Blood

»für herausragende Story«

Kein Video, weil ...
Da unser DVD-Produktionstermin frü-

her als der Druck des Hefts liegt und die Test-
version von Bound in Blood zu spät bei uns an-
kam, hat es das Video nicht mehr auf den Da-
tenträger geschafft. Sie finden es auf unserer
Website: uGameStar.de-Quicklink:  6254

Wir spielen Thomas. Desen Bruder Ray begleitet uns selbständig und kämpft kräftig mit.

Die Krux an Vorgeschichten zu 
bekannten Spielen ist ja

meist: Man weiß schon, wie sie
ausgehen. Wer das erste Call of
Juarez von 2006 gespielt hat, der 
kennt also bereits den Ausgang
von Bound in Blood. Wir können 
Sie beruhigen: Der Western-
Shooter um die Gebrüder McCall 
bleibt trotzdem spannend. Über-
haupt, Western-Shooter: eine Be-
zeichnung, die dem Titel nicht mal
ansatzweise gerecht wird. Viel-
mehr ist Call of Juarez: Bound in 
Blood ein großes Abenteuer, eine
Familienchronik, eine Charakter-
studie, eine emotionale Achter-
bahnfahrt. Wenn nach zirka sechs
Stunden der Abspann auf Ihrem
Monitor erscheint, werden Sie

sich sicher über die Kürze ärgern, 
aber zugleich so befriedigt sein
wie selten nach einem Spiel.

Familienbande
Die Brüder Ray und Thomas Mc-
Call sind Soldaten in den Reihen 
der konföderierten Südstaaten
im amerikanischen Sezessions-
krieg (1861-65). Sie kämpfen für
ihre Überzeugung, für ihre Fami-
lie. Letztere ist es auch, die die
beiden schließlich desertieren
lässt. Als Haus und Hof der Mc-
Calls in Gefahr geraten, hauen die
beiden unerlaubterweise aus der 
Armee ab, um zu retten, was noch
zu retten ist. Viel finden die bei-
den nicht mehr vor: eine Ruine,
darin nur der kleine Bruder Wil-
liam am Totenbett der Mutter. 

Als Deserteure sind die beiden
von nun an Gesetzlose. Weil das
Kind damit ohnehin schon in den 
Brunnen gefallen ist, verhalten
sich Ray und Thomas in Folge
auch so, sie morden aus niederen
Motiven. Und sie streiten sich
ständig um Frauen. William, ehe-
maliger Priesterschüler, versucht 

Call of Juarez Bound in Blood
Drei Brüder, eine Frau, ein Schicksal: Die tragische Geschichte der McCalls gehört
zu den besten, die jemals in einem Actionspiel erzählt wurden.

immer wieder verzweifelt, die bei-
den von ihrem gottlosen Treiben
abzubringen. Erfolglos. Als die
drei schließlich nach Mexiko ab-
hauen müssen und sich dort vom 
skrupellosen Banditenboss Jua-
rez vor den Karren spannen las-
sen, nimmt das Schicksal seinen 
Lauf. Kern allen Übels: Gold – und
die hübsche Marisa, Juarez’ Frau, 
die Ray und Thomas gleicherma-
ßen den Kopf verdreht.      

Kamerakönnen
Call of Juarez: Bound in Blood er-
zählt seine dichte Handlung größ-
tenteils in Zwischensequenzen.
Die Entwickler von Techland be-
weisen dabei großes Talent, jede 
der Szenen könnte aus einem
Film stammen. Weite Panoramen 
schrumpfen durch grandiose Ka-
merafahrten auf kleine, in klas-
sischen Winkeln eingefangene
Wortwechsel zusammen. Nahauf-

Gerade in Mexiko angekommen, müssen wir uns
mit einem Haufen wilder Gringos anlegen. Sie wol-
len verhindern, dass wir die hübsche Marisa retten.

Test

72 GameStar 08/2009Die mexikanische Stadt Juárez liegt nahe der Grenze zu den USA am Ufer des Rio Grande.
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Technik-Tipps

Ohne Post-Processing läuft
das Spiel bis zu dreimal so
schnell, dafür verliert es sei-
nen optischen Reiz.

Für maximale Texturqualität
sollte Ihre Grafikkarte min-
destens 512 MByte Video-
speicher besitzen.

u

u

Eine Grafikkarte mit Shader
3.0 ist Pflicht, ohne startet
das Spiel nicht.

Checkliste
2,9 GByte Speicherplatz
2,6 GHz Prozessor
1,0 GByte RAM
Shader-3.0-Karte
DirectX 9.0c
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TECHNIK-CHECK CALL OF JUAREZ: BOUND IN BLOOD

SO LÄUFT CALL OF JUAREZ: BOUND IN BLOOD AUF IHREM PC

LE
GE

ND
E

4  läuft so flüssig:
1280x1024
»Beste Performance«

 läuft so flüssig:
1680x1050
»Ausgeglichen«

 läuft so flüssig:
1920x1200
»Beste Qualität«

technisch 
unmöglich

ruckelt
stark

3 Speicher in MB 4.096512 768 1.024 1.536 2.048 2.560 3.072 3.584

Core 2 Quad Q9650Q6600 Q9300
Core 2 Duo E8600E4300 E6300 E6600 E8200
Phenom 99508450 8750 9500 9650
Athlon 64 X2 3800+ 4400+ 5000+ 6000+
Athlon 64 3200+ 3500+ 4000+ FX-57

PR
OZ

ES
SO

R

Pentium 4 / D 2,0 GHz 2,6 GHz 3,2 GHz 3,8 GHz D 950 965 XE2

Radeon HD 48702400 Pro 2400 XT 2600 Pro 2600 XT 3850 4670 3870 4850
Geforce 8/9/GTX GTX 2608500 GT 8600 GT 8600 GTS 9600 GSO 9600 GT 8800GT/GTS 9800 GTX
Radeon X1000 X1300 X1600 XT X1800 GT X1800 XL X1900 XT X1950 XTX
Geforce 7 7300 GS 7600 GT 7900 GS 7800 GT 7900 GT 7900 GTX 7950 GX2
Radeon X100 X700 X800 XL X850 XT

GR
AF

IK
KA

RT
E

Geforce 6 6600 GT 6800 GT 6800 Ultra1

Suchen Sie Ihre Grafikkarte 1 , Ihren Prozessor 2  und Ihre Speichermenge 3  heraus. Die für Ihr
System geeigneten Einstellungen  4  finden Sie anhand der Farbbereiche. Wenn Komponenten in
unterschiedlichen Bereichen liegen, ist in diesem Spiel die Grafikkarte ausschlaggebend.

Spezialattacken

Wenn Sie Ray McCall spielen, können Sie mit aufge-
ladener Spezialattacke mehrere Gegner über die Maus
markieren. Ein Tastendruck reicht, um Ray die Feinde
anschließend automatisch umpusten zu lassen.

In der Rolle von Thomas McCall dürfen Sie mit aufgela-
dener Spezialattacke Widersacher in schneller Abfolge aus-
schalten. Dafür ziehen Sie die Maus ruckartig nach hinten,
das Spiel simuliert so ein schnelles Spannen des Hahns.

Ein Duell: den Gegner im Auge behalten und schnell reagieren.

Geld für bessere Waffen gibt‘s unter anderem in Mini-Aufträgen. Hinten auf einem Planwagen sitzend wehren wir mit einer Gatling Gun Comanchen ab. Die Indianer haben es auf unsere Fracht abgesehen.

nahmen von den markanten Ge-
sichtern der Figuren lassen Hin-
terlist, Zorn und Verzweiflung
förmlich aus dem Monitor krab-
beln. Die Animationen unterstrei-
chen das durchweg gut Gespro-
chene, nichts wirkt hölzern oder
aufgesetzt. Kurz: Man nimmt je-
der Figur ihre Rolle ab. Allen vor-
an stehen Ray, Thomas und Wil-
liam. Der Konflikt zwischen den
dreien ist stets so greifbar wie der
Kolben eines Gewehrs.  

Ray oder Thomas?
Im ersten Call of Juarez waren
Ray und Billy (Thomas’ Sohn) die 

Protagonisten. In Bound in Blood
tritt der Vater an die Stelle seines 
Sprösslings. Jedoch mit einigen
entscheidenden Unterschieden:
Ray und Thomas erleben das Ge-
schehen nicht in separaten Episo-
den getrennt voneinander, son-
dern die Brüder sind stets ge-
meinsam unterwegs (bis auf mi-
nimale Ausnahmen, in denen die 
zwei dann unterschiedliche Auf-
gaben zu meistern haben). 

Sobald die beiden vom Spiel
in den ersten beiden Kapiteln in
einer Art Tutorial vorgestellt wur-
den, lässt man Ihnen vor jedem
weiteren Abschnitt die Wahl, mit 
welchem Bruder Sie losziehen
möchten. Den anderen Helden
übernimmt die KI. Auch wenn das 
alles geradezu danach schreit,
ein Koop-Modus fehlt trotzdem.

Damit sich die Entscheiderei
auch auswirkt, haben Ray und
Thomas ihre Spezialitäten. Ray,
der ältere, mag vielleicht nicht
mehr allzu gelenkig sein, verfügt 
aber über eine Menge Kraft und
kann sogar eine Gatling tragen.
Ray erklimmt dagegen mit sei-
nem Lasso Bäume sowie Holzauf-
bauten und hilft seinem Bruder
ständig bei Klettereien. Ray wirft 
Dynamit, Thomas ist der Experte 
am Gewehr und kann Gegner über
große Distanzen umnieten. Und
dann wären da noch die beiden
besonderen Angriffsarten der
beiden: Mit Ray dürfen Sie meh-
rere Gegner markieren, ein an-
schließender Tastendruck löst ei-
ne automatische Salve aus zwei
Pistolen aus, die jeden Markier-
ten niederstreckt. Thomas hinge-
gen spannt rasend schnell den
Pistolenhahn, Feinde werden da-
bei automatisch gesucht und ge-

funden. Sie brauchen lediglich
die Maus schnell nach hinten zu
ziehen und abzudrücken. Beide
Attacken müssen erst über Ab-
schüsse aufgeladen werden, be-
vor sie einsetzbar sind.     

Mann gegen Mann
Den Hauptteil der Action stellen
natürlich wilde Schießereien in
Canyons, in Westernstädtchen, in
Minenanlagen. Trotzdem gibt’s
reichlich Abwechslung. Mal sitzen
Sie in einer rasenden Postkutsche
und wehren zornige Cowboys ab, 
die Sie auf Pferden verfolgen, mal
müssen Sie einen kleinen Waffen-
transport sicher durch Indianer-

gebiet begleiten, mal geht’s per
Kanu über einen von Feinden ge-
säumten Flusslauf und später
Stromschnellen hinab. Und rela-
tiv regelmäßig fordert man Sie
zum Duell. Die Zweikämpfe sind
sehr cool in Szene gesetzt: Sie
müssen die Bewegungen Ihres
Gegners im Auge und ihn über die
Bewegungstasten im Zentrum
des Monitors halten, andernfalls 
schießen Sie vorbei. Zugleich
sollte sich Ihre nervöse Waffen-
hand nah am Colt befinden, sonst
sind Sie beim Ziehen zu langsam. 
Hören Sie dann eine Glocke, grei-
fen Sie allein durch eine schnelle 
Mausbewegung die Waffe und

Test

73GameStar 08/2009 Juárez steht in der mexikanischen Verbrechensstatistik weit oben, allein 2008 wurden dort 1.600 Menschen ermordet.
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In den fantastischen Zwischensequenzen wird der Konflikt der Brüder überdeutlich.Auf dem Pferd begleiten wir einen Treck. Ray sitzt neben dem  Banditen Juarez auf dem Kutschbock.

Å wunderschöne Landschaften Å knallige Explosionen 
Å gute Animationen Í Gegnermodelle sind oft Klone 

GENRE-CHECK

ENTWICKLER
PUBLISHER
SPRACHE
AUSSTATTUNG

ANSPRUCH
ERFORDERT

EINSTIEG

SPIELMECHANIK

SPIELTEMPO

 EINSTEIGER FORTGESCHRITTENER PROFI

HILFEN
SPEICHERSYSTEM

TECHNIK

PROFITIERT VON

BILDFORMATE

TON

MINIMUM STANDARD OPTIMUM

3D-GRAFIKKARTEN

SPIELMODI (SPIELER)
SPIELTYPEN
DEDICATED SERVER
FAZIT

MULTIPLAYER

BEWERTUNG

PREIS/LEISTUNG

FAZIT

Tutorial, Texthilfen

COJ: BOUND IN BLOOD
Techland (Call of Juarez, GS 10/06: 87 Punkte) 
Ubisoft
Deutsch, Englisch
DVD-Box, 1 DVD, 16 Seiten Handbuch 

DM (12), TDM(12), Wanted (8), Manhunt (12), Historische Ereignisse (12)
Netzwerk, Internet 
 intern  
Gerade der Modus »Historische Ereignisse« fesselt durch Teilaufträge für die Teams.

Dual-Core-Prozessoren

Befriedigend

Geforce 6600 / 6800
Geforce 7800 / 7900
Geforce 8800 / 9800
Geforce 9600
Geforce GTX 200
Radeon X1600
Radeon X1800 / X1900
Radeon HD 2900
Radeon HD 3800
Radeon HD 4800

 Schnelle Reaktionen 
 Orientierungsfähigkeit 
Logik & Überlegung 
 Geduld 
Handeln unter Zeitdruck 
 Vorausplanung 
 Mikromanagement 
 Teamfähigkeit 

 realistisch fiktiv
 linear offene Welt
 einfach komplex
 keine brutal
 Action Taktik

SZENARIO

FREIHEIT

HANDLUNG

GEWALT

SPIELABLAUF

 leicht schwierig
 einfach komplex
 langsam schnell

2,6 GHz Intel
XP 2400+ AMD
1,0 GB RAM
3,0 GB Festplatte 

3,8 GHz Intel
XP 3500+ AMD
1,0 GB RAM
3,0 GB Festplatte 

Core 2 Duo E6600
A64 X2/5000+ AMD
2,0 GB RAM
3,0 GB Festplatte 

6 StundenSOLOSPIELZEIT

FÜR ÄLTERE PCs FÜR STANDARD-PCs FÜR HIGHEND-PCs

TERMIN (D)
CA. PREIS
USK

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Leicht lahmer Auftakt, dann 
durchgängig großartig.

 Sehr gut  

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

4:3 KOPIERSCHUTZ

EGO-SHOOTER

SP
AS

S

 EINSTIEG HAUPTSPIEL ENDSPIEL

87

2.7.2009
45 Euro
ab 18 Jahren 

GENRE

16:105:4 16:9
Stereo 4.0 5.1 6.1 7.1

ACTION

automatisches und freies Speichern 

k. Angabe

Fantastischer, leider sehr kurzer Western-Shooter.

/109

/108

/1010

/1010

/109

/106

/108

/107

/1010

/1010

Å atmosphärische Musik Å knackige Waffensounds Å gute Sprecher
Í Stimmen manchmal zu leise Í wenige Umgebungsgeräusche
Å HinweistexteÅ immer fair Å vier Schwierigkeitsgrade (einer 
freischaltbar) Å eng beieinander liegende Rücksetzpunkte
Å brillante und lange Zwischensequenzen 
Å prächtig eingefangene Charaktere Å glaubhafte Antihelden 
Å eingängige Shooter-Steuerung Å aufladbare Spezialangriffe 
Å automatisches Deckungssystem Í begrenzte Speicherplätze
Å zwei Helden mit leicht anderen Aufgaben Å Schießereien, 
Verfolgungsjagden, Duelle Å 89 Fundstücke Í kurzÍ kein Koop 
Å abwechslungsreiche Schauplätze Å viele Deckungsmöglichkeiten 
Å Lassoklettereien Í sehr linear
Å nutzt Deckungen, neigt sich zur Seite Å wirft Granaten 
Í Gegner wechseln selten die Positionen und stürmen oft doof vor 
Å linke und rechte Hand tragen Waffen Å passende Schießeisen wie 
Gewehre und Pistolen Å Helden nutzen unterschiedliche Knarren 
Å grandios erzählte und nachvollziehbare Western-Geschichte um 
Bruder liebe und -hass Å spannende Wendungen 

GRAFIK

SOUND

BALANCE

ATMOSPHÄRE

BEDIENUNG

UMFANG

LEVELDESIGN

KI

WAFFEN & EXTRAS

HANDLUNG

SERVERSUCHE
MULTIPLAYER-SPASS

nein  
 20 Stunden 

Petra Schmitz: Ich bin gleichzeitig von den
Socken und zu Tränen gerührt! Dieses Trio!
Ray, Thomas und William sind einfach zum
Niederknien großartig eingefangen. Eine
derartig gute Geschichte hat nicht mal der
exzellente Vorgänger erzählt. Dadurch wer-
den die Schießereien, die Verfolgungs-
jagden, die lässigen Duelle fast zum Bei-
werk. Allerdings zum sehr guten Beiwerk, denn das Spiel präsen-
tiert das alles in schönen Variationen, Langweile kommt da nicht
auf. Wer eine grandiose Story und einen abwechslungsreichen
(wenn auch linearen) Shooter in Einem sucht, ist hier richtig.

Zum Niederknien

petra@gamestar.de

Wer das erste Call of Juarez gespielt hat, wird sich an dieses Herrenhaus erinnern.

drücken hoffentlich im rechten
Moment ab. Wer zu früh oder zu
spät den Abzug betätigt, ist tot.  

Freie Sicht
Was bei Call of Juarez: Bound in 
Blood schnell auffällt: Die Anzei-
gen auf dem Monitor beschrän-
ken sich meist nur auf kleine
schwarze Hüte und einen gol-
denen Stern. Die Hüte stehen für 
den Standort Ihrer jeweiligen Be-
gleiter (Sie sind nicht immer nur
mit den Brüdern unterwegs), der 
Stern markiert Ihr aktuelles Ziel.
Wie viel blaue Bohnen Sie noch
haben, sehen Sie nur beim Nach-
laden. Auch Ihr Gesundheitszu-
stand wird nicht dargestellt. Denn
anders als noch der Vorgänger ar-
beitet Bound in Blood nicht mit
Heilpaketen, sondern orientiert
sich am von Call of Duty 2 einge-
führten System: Eine Rotfärbung 
des Monitors signalisiert gefähr-

liche Verletzungen. Verschwinden
Sie dann aus der Schusslinie, re-
generieren Sie automatisch. 

Die minimalen Hilfsanzeigen
unterstreichen die filmische In-
szenierung des Spiels und geben 
Ihnen freie Sicht auf die wunder-
schöne und abwechslungsreiche 
Grafik. Sie bewegen sich durch
dichten, sattgrünen Wald, Sie ga-
loppieren über staubige Straßen, 
Sie überschauen weite Panora-
men. Einziger Wermutstropfen
bei der Optik: die Klon-Gegner.
Bound in Blood besitzt nur einen 
begrenzten Pool an Feindmodel-
len. Der Typ mit dem Backenbart, 
der Typ mit der Halbglatze, der
dunkelhaarige Typ, der Indianer-
Typ – irgendwann kennen Sie alle.
Aber was macht das schon? Tech-
land hat eben die meiste Energie 
in die Hauptfiguren gesteckt. Und
die sind wirklich unverwechsel-
bar. Unverwechselbar gut! PET

Test

74 GameStar 08/2009Thomas hat sein Können an den Sohn vererbt: Billy klettert im ersten Call of Juarez mit Hilfe seiner Peitsche.
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